
Im Antiquariat der Buchhandlung Schutt sprechen Kenner der Stadt mit denen, die es 

werden wollen.

Der Freitag, 28. September, das wird bestimmt ein ganz besonderer Tag.

An einem ganz besonderen Ort kommen von 20 Uhr an Frankfurter wie der Schrift-

steller Jan Seghers, der Freigeist Michi Herl und Sewastos Sampsounis, Verleger des 

Größenwahn-Verlags, zusammen, um über künftige Projekte zu reden und sich mit dem 

Autoren Matthias Arning darüber auszutauschen, was Frankfurt eigentlich zu einer ganz 

besonderen Stadt macht.

Es wird ein Abend im Antiquariat der Buchhandlung Schutt. Wer in Bornheim etwas 

auf sich hält, kennt den Treffpunkt im Hinterhaus längst, über den manche sagen, man 

sollte ihn zu einem Ort der Bohème machen. Auf jeden Fall wollen die Macherin des 

Buchladens, Angelika Schleindl, und Größenwahn-Verleger Sewastos Sampsounis den 

Abend als etwas ganz besonderes verstanden wissen. Es soll der Auftakt sein für eine 

Veranstaltungsreihe „Frankfurter Abende“ mit gutem Essen, kühlen Getränken und kurz-

weiligen Gesprächen. An diesem Freitag geht es auch um Arnings Annäherung an die 

Stadt. „Frankfurt für Anfänger“ hat der Autor sein gerade erschienenes Buch genannt, 

ein ganz persönlicher Begleiter für Neu-Frankfurter, Frankfurt-Liebhaber und solche, die 

es werden wollen. 

Für 18 Euro lassen sich Karten für die Veranstaltung mit Begleitung durch „Klangspei-

sen“, der A-Capella-Combo mit acht Sängerinnen, und Köstlichkeiten sichern, für die 

das Café Größenwahn sorgt. 

Karten bei der Buchhandlung Schutt, Arnsburger Str. 76, Telefon 069-435173

Frankfurter Abend
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